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— Prof. Tineo zu Catanea in Sizilien ist gestorben.
— Hofgärtner Hermann Wendland hat sich am 17. Novem-

ber in England eingeschifft, um eine Reise von Guatimala aus über
Nicaragua nach Coslarica zu machen, deren Zweck es ist. Pflanzen

für den k. Garten zu Herrenhausen bei Hannover zu sammeln.
— Dr. Fr. Herb ich ist von Czernowitz nach Krakau über-

siedelt.

— Ludwig Vag n e r, bekannt als fleissiger Sammler in der

Marmaros, ist gestorben.

Literatur.

— «Die Familie der Bromeliaceen, nach ihrem ha-

bituellen Charakter bearbeitet mit besonderer Berücksichtigung der

Ananassa von J. G. Beer. Wien 1856. Verlag von Tendier et

Comp. gr. 8, Seiten 272. Mit einigen Holzschnitten.

Als Beer mit seiner Arbeit über die Orchideen vor die Oeffent-

lichkeit trat, so hat er durch dieselbe ganz gewiss eine bessere Ein-

sicht in diese höchst interessante Familie gestattet, indem ersievon
der auffälligsten Seite beleuchtete und sich dabei an die leicht wahr-
nehmbare Charakteristik äusserlicher Formen hielt. Wohl hat er auf

diese Weise ein Werk geschaffen , das mit einer pedantischen Aus-
arbeitung neben Mikroskop und Sezirmesser wenig gemein hat, allein

seine Ansichten sind Ergebnisse seiner Beobachtungen an lebenden Pflan-

zen , frisch wie diese theilt er sie mit und überlässt das Wühlen in

Leichen andern dazu für berufen sich haltenden Grössen. Allein aus

eben dieser Ursache macht er sich auch der Mehrzahl verständlicher,

und sein Werk würde selbst dann einer dankenswerthen Anerkenung
würdig sein, wenn es auch nicht , wie es doch der Fall gewesen,

die Kenntniss der Familie bereichert und Irrthümer anderer Autoren

berichtigt hätte, Beer's Verdienst um die Sache ist ausser Frage
gestellt und lässt sich ebensowenig durch eine scheelsüchlige Hin-

deutung auf seine mangelnde Kalheder-Uinlagerung schwächen, als

sich sein Werk durch, eine rezensirende Silbenstecherei verkleinern,

oder durch eine noble Desa> ouirung ungeschehen machen lässt. Das
Gute bricht sich seine Bahn, auch ohne offiziellen Geleitschein. —
Kaum sind ein paar Jahre seit dem Erscheinen des eben gedachten

Werkes verflossen und schon bereichert Beer unsere Literatur mit

einerneuen Abhandlung. Diesmal über die Familie der Bromeliaceen,

welche er in 3 Hauptahtheilungen theilt, nämlich in Bromelieae, mit

endständigem Blüthenstand, in Ananasseae mit von Blättern gekrön-
tem Fruchlslande und in Diaphoranihemeae mit seitenständigem Blü-

thenstande. Von diesen Hauptabtheilungen zerfällt noch die erste in

2 Unterabtheilungen , deren eine 7, die andere 8 Sippen, die 3. Haupt-

abtheilung aber 5 Sippen umfasst. Nachdem der Autor die Eintheilung

der Familie feststellt un d die Charakteristik der einzelnen Haupt- und
Nebenablheilungen sondert und darlegt, dann eine Reihe von Reprä-

sentanten der Gattungen anführt, gehet er zu der Beschreibung der

Arten über, welche den grössern Theil des Werkes ausfüllet. Ausser
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diesen finden wir noch in der Abhandlung- Bemerkungen über die

Galtungen bei den Bromeliaceen, dann Bemerkungen über dieBlall-

organe bei den letzteren und bei anderen Pflanzen-Familien , eine

Darstellung der Ananassa und Miltheilungen über die Art der Ge-
winnung und den Nutzen der Bastfaser aus den Blättern der Ana-
nassa sativa; sämmiliche Abschnitte von hohem Interesse selbst für

weitere Kreise von Lesern. Ein Repertorium der Bromeliaceen und
ein Register der beschriebenen Gattungen und Arten schliesst das

glänzend ausgestattete Werk. S.

Literarische Notizen.

— Von Ernst Meyer's „Geschichte der Botanik" istder3.Band
erschienen.

— Die von Otto und Dietrich herausgegebene „allgemeine

Gartenzeitung" wird seit dem Tode ihrer beiden Redakteure bis zum
Schlüsse dieses Jahres von F. C. D i e t r i c h fortgesetzt, dann aber von
Prof. Karl Ko c h unter demTitel: „Berliner allgemeine Garlenzeitung"

redigirt werden.
— Die Farne des botanischen Gartens zu Leipzig hat Dr. G.

Metten ins, bearbeitet. Das mit 30 Tafeln ausgestattete Werk ist

unter dem Titel : ,,FiUces horti botanici Lipsiensis^ in Leipzig er-

schienen
— Von Alfred Topf ist unter dem Titel: „der Rosengärtner,"

ein Taschenbuch für Freunde der Rosen und ihrer Kultur erschienen.
— lieber das im Breslauer botanischen Garten zur Erläuterung

der Steinkohlen-Formation errichtete Profil hat Dr. Göppert eine

kleine Schrift herausgegeben, welche jene interessante Schöpfung be-
schreibt und in einer beigegebenen instruktiven Abbildung versinn-

licht. Von demselben Autor wird demnächst erscheinen : „Der bo-
tanische Garten der Universität Breslau , oder über zeitgemässe Ein-
richtung botanischer Gärten."

I^littlieiliiiig^en.

— Einem S c ti r e i I) e n des Dr. S c li e r z e r an die k. k. geographische
Gesellscliaft in Wien zufolge wird die li. k. Fregatte „Novara" aiifderpro-
jektirten WeUiimsegJung Ende Februar abgehen, zunächst Rio Janeiro, so-
dann Montevideo und Biienos-Ayres berühren und von dort nach der Kap-
stadt segeln, hierauf Ceylon, Jladras und namentlich die nikoharischen In-

seln im Meerbusen von Bengalen besuchen, an welche letztere sich als eine

frühere Dependenz des Kaiserslaates für Oesterreicli ein ganz besonderes In-

teresse knüpft. Von den nikoharischen Inseln soll die Reise nach Sumatra,
Borneo, Celebes und von den Philippinen bis nach China und Japan ausge-
dehnt werden. Nach möglichst umfassendem Besuche aller zugänglichen Punkte
China^s und Japans sollen Keu-IIolland, .Neu-Seeland , Neu-Caledonien , die

Freundschafls- und Gesellschaflsinseln, die Sandwiclisinseln, die Westküste,
endlich Mittel- und Südamerika das Ziel der Falirt sein, die dann entweder
durch die Magellanstrasse oder um das Kap Hörn fortgesetzt, mit der Rück-
kehr nach einer auf zwei Jahre berechneten Reisedauer endigen wird.

— Man hat in neuerer Zeit häufig auf den Anbau einer Gerste
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